
     

 

     

 

 

 

 

 
 

____________________________________________________________________________________ 
  

W E I K E N D O R F E R 

Gemeindenachrichten 

März 2016 
 

 

  Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 
Der für unsere Region untypische, milde Winter ist vorbei und auf unseren 

Gemeindestraßen haben wir bereits den „Frühjahrsputz‟ erledigt.  

Auch mit den geplanten Außenarbeiten wurde schon begonnen: 

 

 

 Im Bereich B8/Dörfleser Straße hat die Firma Haubenberger Kanalsanierungsarbeiten 

durchgeführt, um den Eintritt von Grundwasser ins Kanalsystem zu unterbinden. 
 

 In der Kläranlage erfolgen noch die restlichen Arbeiten (Erneuerung der Gitter und 

Sicherheitsgeländer, Wärmedämmung der Decke und Ausmalen des Betriebsgebäudes, 

Installation einer Heizanlage, Sanierung der Asphaltfläche) 
 

 Im Gemeindewald wurden hiebreife Bäume geschlägert und diverse Pflegemaßnahmen 

gesetzt. 
 

 Alle beschlossenen Abänderungen im Flächenwidmungsplan sind bereits rechtskräftig. 

Ebenso die Kaufverträge für den Ankauf der Flächen im Bereich der  „Weislein-Mühle‟ zur 

Schaffung von zukünftigen Bauplätzen. Die finanziellen Transaktionen sind erfolgt. 

In den nächsten Monaten werden die Flächen freigemacht, damit Bebauungsplan und 

Parzellierungsplan erstellt werden können.  
 

 Für das Projekt „Startwohnungen‟ wurde der Baurechtsvertrag unterfertigt und ein 

Teilbebauungsplan beschlossen. 
 

 Bezüglich der Erneuerung der Gehsteige in der Bahnstraße (2016) und in der Oberen 

Hauptstraße (2017) fand vor wenigen Tagen eine Baubesprechung wegen der Erneuerung der 

Einbauten (Wasser, Gas, Strom usw.) und Koordination der Arbeiten statt. Auch 

Leerverrohrungen sollen mitverlegt werden.  

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll hat uns wieder die Mitarbeit der Straßenmeisterei 

Gänserndorf in Aussicht gestellt, was für die Marktgemeinde Weikendorf natürlich eine 

beachtliche Kosteneinsparung bedeutet. 

Die Bauarbeiten zur Erneuerung des Gehsteiges in der „Oberweidener Straße‟ sollen von 

der Straßenmeisterei im April begonnen werden. 
 

 An der Nordbahn im Bereich Dörfleser Straße und am Lagerhausweg hat die ÖBB bereits 

mit Vorarbeiten zur Erneuerung der Brücken begonnen. 
 

 Da sich auf den Flachstellen unserer Dreifaltigkeitssäule bereits wieder neues Moos und 

Flechten bilden, hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen, den Schutzanstrich zu 

erneuern. Die letzte Erneuerung fand 2008 statt.  

Der Auftrag wurde an den Restaurator Baron zum Preis von 15.000€ vergeben. Dazu 

kommen noch die Kosten des Gerüstes. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Sie sehen, dass auch 2016 wieder eine Fülle von Arbeit zur Verbesserung der 

Infrastruktur in unserer Gemeinde auf uns wartet und dass durch effizientes 

Wirtschaften und die erfreuliche Unterstützung des Landes NÖ die Finanzierung 

gesichert ist.  
 

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest! 
 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

 
Erfreuliches Ergebnis beim Rechnungsabschluss 2015 

Der Rechnungsabschluss lag in der Zeit von 22.2. bis 7.3.2016 zur allgemeinen Einsichtnahme auf 

und wurde in dieser Zeit vom Prüfungsausschuss überprüft.                                                  

Am 17.3.2016 wurde er vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

 

 im ordentlichen  
Haushalt 

im außerordentlichen 
Haushalt 

 

Einnahmen 
 

3.223.569,08 € 
 

667.966,35 € 

 

Ausgaben 
 

2.984.725,55 € 
 

615.701,70 € 

 
 

Überschuss 
 
  238.843,53 € 

                 
 52.264,65 € 

 
Der Überschuss wird den Vorhaben des Jahres 2016 zugeführt. 

 

Für die Projekte im AOH 2015 haben wir aufgewendet: 

 Kanal u. Kläranlage      320.870,39 

 Wasserversorgungsanlage        5.024,78 

 Straßen, Wege, Straßenbeleuchtung   285.806,53 

 Rückführung des Überschusses an OH      4.000,00 

(Parkplatz Arztordination)             615.701,70 

 

Entwicklung des Darlehensstandes:  
 

 

Die restlichen Zinsen (2.360,67€) werden zur Gänze vom Land NÖ getragen. 

Die gesamten Zinsen (50.618,94) zahlen Bund und Land NÖ. 

 

Schuldenart 1 Anfang 2015 Tilgung Neu Zinsen Ende 2015 

Hoheitlicher Bereich: 
Straßenbau, Gdeamt, 

Kindergarten 

354.144,51 € 62.452,08 0 669,75 291.662,43 € 

Schuldenart 2 Anfang 2015 Tilgung Neu Zinsen Ende 2015 

Wirtschaftlicher Bereich:  

Wasserversorgung, 
Abwasserentsorgung 

4.396.170,04€ 303.334,81 305.749,43 0 4.398.584,66 € 



 

An Rücklagen sind vorhanden: 
 

Abwasserbeseitigungsanlage  58.001,38,-- 

Wasserversorgungsanlage   98.335,52,-- 

Allg. Rücklage      5.329,64,-- 

Baulandankauf           118.155,26,--  

Lärmschutz     28.319,95,--  

 

Neues Regions-Schulbad in Gänserndorf 

Das Hallenbad in Gänserndorf ist mittlerweile schon fast 40 Jahre alt und braucht eine 

Generalsanierung. Die Stadtgemeinde Gänserndorf trägt derzeit den gewaltigen jährlichen Abgang 

von rund 400.000€ allein. Seit einigen Jahren wird daher als Alternative  ein Neubau überlegt. 

Die Gänserndorfer sind nicht mehr bereit, die finanzielle Last für das Bad  (egal ob Sanierung oder 

Neubau) alleine zu tragen. Die Region muss sich in Zukunft, wenn wir das Bad weiterhin wollen, 

beteiligen.  

Zahlreiche Marchfeldgemeinden haben bereits ihre Bereitschaft dokumentiert.  

Bei einer Regionslösung würde auch das Land NÖ mitzahlen. 

Das Bad soll in einer abgespeckten Form neu gebaut werden. Da diese Sportanlage einen 

unverzichtbaren Wert für das Schulschwimmen unserer Kinder hat, hat auch der Gemeinderat der 

Marktgemeinde Weikendorf einstimmig die Absicht bekundet, sich am geplanten Vorhaben finanziell 

zu beteiligen. 

Nach derzeitigen Berechnungen würden für unsere Gemeinde jährlich Kosten für Schuldendienst und 

Betrieb von etwa 3.500€ anfallen. 

Aus unserer Sicht eine sinnvolle Investition zur Förderung der sportlichen Aktivität und 

damit der Gesundheit der gesamten Bevölkerung unserer Region. 

 

Erneuerung der Ampelkreuzung B8 

In der letzten Woche wurde die technische Einrichtung der Ampelanlage in unserer Gemeinde 

modernisiert.  

Bereits im Herbst hat das Land NÖ den schadhaften Fahrbahnbelag erneuert. 

 

 

Bürgermeisterkonferenz in Weikendorf 

Am 17. März 2016 fand auf Einladung der Bezirkshauptmannschaft die Konferenz der Bürgermeister 

des Bezirkes Gänserndorfs im Veranstaltungssaal der Marktgemeinde Weikendorf statt.  

Es wurden relevante Themen der Region besprochen. 

 

Anpassung der Bauschuttgebühren  

Aufgrund der Problematik, dass gemischter Bauschutt nicht mehr recycelt werden darf und somit 

deponiert werden muss und für Baufirmen nicht mehr als Untergrundmaterial verwendet werden 

kann, mussten die Entsorgungsfimen den Preis erhöhen. Durch diese Preiserhöhung ist die 

Marktgemeinde Weikendorf gezwungen, die Gebühren für Bauschutt anzupassen.  

 

Von der Gemeinde werden folgende Leistungen im ASZ- Stripfing in Rechnung gestellt: 

 

Bauschutt pro m3                40,00 € +10 % MwSt 

Aushub pro m3                                     6,00 € + 20% MwSt 
 

Der GVU stellt folgende Leistungen in Rechnung: (inkl. MWSt) 

Eternit      5,72 €/m² 

Autoreifen mit Felge bzw. ohne Felge  4,40 €/Reifen bzw.2,20€/Reifen 

Traktorreifen, LKW-Reifen    11,00 €/Reifen  

 

Das Altstoff-Sammel-Zentrum Stripfing ist jeden Samstag, von 13:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 

 

 



 
 

          Die Abfallmenge 2015, die von der Marktgemeinde     

          Weikendorf an den GVU geliefert wurde:  
 

 
 

   

Unterabschnitt – Weikendorf 
 

Einsatzbericht unserer Feuerwehren im Jahr 2015 

 
 

FF-Dörfles       FF-Tallesbrunn  

   0 Brandeinsätze        2 Brandeinsätze 

 16 technische Einsätze         21 technische Einsätze 

  1 Brandsicherheitswache   52 Stunden            0 Brandsicherheitswache         239 Stunden 

        

FF-Stripfing      FF-Weikendorf 
  1 Brandeinsatz        5 Brandeinsätze 

18 technische Einsätze     11 technische Einsätze     

 2 Brandsicherheitswachen 164 Stunden   1 Brandsicherheitswache          93 Stunden 
 

 

DIE GEMEINDE GRATULIERT: 

 

 

Frau Ingeborg Kühnel aus Stripfing, zum 80. Geburtstag. 

 

 

 

 

 

 

Frau Maria Spellitz aus Weikendorf, zum 85. Geburtstag. 

 

 

 

Abfallmengen 

2015 [in t] 
Restmüll Sperrmüll Biotonne Grünschnitt         Altpapier  Alteisen Gelber Sack Problemstoffe Elektroaltgeräte gesamt 

  2015 2014 2015 2014 2015 2014 2015 2014 2015 2014  2014 2015 2014 2015 2014 2015 2014 2015 2014 2015 2014 

Weikendorf 239,4 242,8 474,5 455,7 231,4 240,0 492,1 433,1 147,1 141,0  38,8 33,1 26,0 16,8 16,6 11,2 11,2 13,3 15,7 
1.820,

8 
1.735,6 

G.V.U. gesamt 11.996,3 11.864,3 5.504,3 5.540,4 11.910,6 12.404,6 14.131,4 15.062,2 6.534,7 6.495  1.771,1 971,3 930,2 1.447,0 1.429,0 264,7 264,7 631,5 644,6 
60.96

7,5 
62.173,

1 



 

 

Herrn Leopold Neuchl aus Weikendorf, 

zum 90. Geburtstag. 

 

 

 

Frau Maria Kunz aus Weikendorf,  

zum 91. Geburtstag. 

 

 

 

 

 

Frau Katharina Lacny aus Weikendorf,  

zum 91. Geburtstag. 

 

 

 

 

GEBURTSTAGE: 

Frau Anna Staudigl aus Weikendorf, zum 92. Geburtstag. 

Frau Pauline Schweng aus Weikendorf, zum 91. Geburtstag. 

Frau Elisabeth Mangl aus Dörfles, zum 90. Geburtstag. 

Frau Rudolfine Schuller- Biber aus Tallesbrunn, zum 85. Geburtstag. 

Frau Maria Kern aus Weikendorf, zum 80. Geburtstag. 

 

 

GEBURTEN: 
 

Gabriele Kula und Roman Fellner aus Weikendorf, zur Geburt ihrer Tochter Jasmin. 

Maria und Rudolf Zillinger aus Dörfles, zur Geburt ihrer Tochter Hannah. 

Sandra und Michael Nürnberger aus Weikendorf, zur Geburt ihres Sohnes Felix. 

 

 



Information zur Bundespräsidentenwahl am 24. April 2016 
 
Zur Teilnahme an der Bundespräsidentenwahl berechtigt sind alle österreichischen 

Staatsbürgerbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich,  

die spätestens am Wahltag (24.3.2016) 16 Jahre alt  

und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

Auslandsösterreicher müssen zusätzlich in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde 

eingetragen sein. 

 

Falls Sie am Wahltag nicht Ihr Wahllokal in Ihrer Hauptwohnsitzgemeinde aufsuchen können, 

besteht die  Möglichkeit, eine Wahlkarte bei Ihrer Hauptwohnsitzgemeinde zu beantragen. 
 

Die Wahlkarte kann schriftlich mittels Angabe der Passnummer oder der Kopie eines amtlichen 

Lichtbildausweises bis spätestens 20.April 2016 erfolgen. 

Persönlich können Sie eine Wahlkarte mit Vorlage eines amtlichen Lichtbildausweises  

(nicht telefonisch!) bis 22. April 2016 beantragen. 
 

Die Wahlkarten werden voraussichtlich ab 6. April 2016 bei der Gemeinde erhältlich sein. 

 

  
  

 
Sommernacht der Marchfelder: 

Am 11. Juni 2016 heißt es zum achten Mal  
„Alles Walzer“ auf Schloss Hof 

 
Auch heuer wird die Sommernacht der Marchfelder wieder DAS 

Highlight des Marchfelder Veranstaltungsjahres. Die Vorbereitungen 

für einen der schönsten Bälle des Landes laufen bereits jetzt auf Hochtouren und am 11. Juni 2016 

erwartet die 3.000 Gäste neben klassischem Ballvergnügen auf höchstem Niveau ein Fest mit vielen 

einzigartigen Programmpunkten! Einen Vorgeschmack findet man auf www.balldermarchfelder.at. 

Die Website präsentiert sich in wenigen Wochen auch in komplettem Redesign. 

Der Kartenvorverkauf für die Sommernacht der Marchfelder läuft bereits seit Dezember 2015. 

Tickets sind in allen Raiffeisenbanken in NÖ und Wien mit Ö-Ticket erhältlich. Schüler- und 

Studentenkarten für 25 Euro, Flanierkarten für 35 Euro und Sitzplatzkarten für 45 Euro machen den 

Ball für alle Gäste erschwinglich. Wer sich einen der begehrten Sponsorentische in der Logenhalle 

sichern möchte, hat dazu auch noch Gelegenheit. 

Der Reinerlös der gesamten Veranstaltung kommt wie üblich dem Sozialhilfefonds 

„Solidarität.Marchfeld“ zugute. Aus den Fondsmitteln werden Menschen in Notsituationen und 

karitative Projekte im Marchfeld unterstützt. Der Verein „Solidarität.Marchfeld“ konnte bisher seit 

2010 aus den Erträgen der ersten sieben Bälle und dank der Spenden von Firmen, Organisationen 

und Privatpersonen rund € 80.000,- an in Not geratene Personen ausbezahlen. Damit konnte in 14 

Gemeinden der Region Marchfeld 44 Mal schnell und unbürokratisch geholfen werden. 

 

Dürfen wir bitten? Jungdamen und Jungherren für das Eröffnungskomitee gesucht 

Der Einzug des Jungdamen und Jungherrenkomitees sowie die feierliche Eröffnung in beiden 

Ballsälen ist sicherlich einer der Höhepunkte der Sommernacht der Marchfelder und für die 

Mitwirkenden ein unvergessliches Erlebnis. Wer mittanzen möchte, kann sich bereits jetzt bei Andrea 

Prenner-Sigmund unter andrea@prenner.at anmelden. (Bitte Name, E-Mail Kontakt-Adresse und 

Alter angeben). 

Die Choreografie liegt wieder in den bewährten Händen von Isi Özdek. 

Die Eröffnungspaare genießen das einzigartige Ambiente der Sommernacht der Marchfelder 

kostenlos.  

Probentermine: 30. April, 7. Mai, 21. Mai, 28. Mai und 4. Juni jeweils ab 16.00 Uhr in der Fachschule 

Obersiebenbrunn 

Mehr dazu unter www.balldermarchfelder.at. 

 

 

 

 

 

http://www.balldermarchfelder.at/
mailto:andrea@prenner.at
http://www.balldermarchfelder.at/


Brückenerneuerung Dörfleser Straße  

 
 

Die ÖBB Infrastruktur plant, entlang der Nordbahn zwischen dem Bahnhof Gänserndorf und der 

Haltestelle Weikendorf-Dörfles von April 2016 bis Dezember 2016 alle Brückenobjekte zu erneuern, 

die sich am Ende ihrer technischen Nutzungsdauer befinden. 

Dabei wird auch die bestehende Brücke an der Dörfleser Straße im Gemeindegebiet von 

Weikendorf komplett erneuert und die Lärmschutzwand über das Brückenobjekt verlängert.  

Die lichte Durchfahrtsweite wird auf 8,0 Meter erhöht, die Unterführung ist somit zweispurig und 

verfügt zusätzlich über einen 1,5 Meter breiten Gehweg. Auch die Durchfahrtshöhe wird auf 4,00 

Meter angehoben. Zur Ausführung kommt ein Stahlbetonrahmen, der unter Aufrechterhaltung des 

Bahnverkehrs errichtet wird.  
 

 Während der Bauarbeiten ist die Durchfahrt   

 im Straßenbereich der Unterführung während  

 folgender Zeiträume gesperrt:  

 

Der Lagerhausweg ist in  

folgendem Zeitraum gesperrt: 

 
 

 
 02.05.2016 – 11.05.2016      02.05.2016 –  25.11.2016 

 30.05.2016 – 04.09.2016     

 24.10.2016 – 03.11.2016     

Eine Querung der Bahntrasse ist auch für Fußgänger und Radfahrer nicht möglich. Eine 

Umleitungsstrecke für Kraftfahrzeuge wird ausgeschildert. Diese führt über Prottes. Fußgänger und 

Radfahrer können über den Durchgang Kirchensteig bei der Haltestelle Weikendorf-Dörfles 

ausweichen. 

Es wurde versucht, die Bauarbeiten soweit zu optimieren, dass die Straßensperren weitgehend 

innerhalb der schulfreien Zeit stattfinden, da für die Dauer der Straßensperren die Buslinie 494 

nicht nach Dörfles geführt werden kann. Diese wendet im Bereich der Nordbahngasse.  

Eine provisorische Haltestelle wird bei der S-Bahn-Haltestelle Weikendorf-Dörfles eingerichtet. 

Details werden den Fahrplanaushängen an den Busstationen zu entnehmen sein. 

Die Bauarbeiten finden zur selben Zeit, wie die Erneuerung der Brücke über den Lagerhausweg im 

Gemeindegebiet von Gänserndorf statt. Hier kommt es ebenfalls zur Umleitung des Straßenverkehrs 

über das Landes- und Gemeindestraßennetz im Gemeindegebiet von Gänserndorf. 

 
Füchse mit ansteckenden Krankheiten können Hunde und Katzen und in 
der Folge auch Menschen infizieren. 
 

Das Forschungsinstitut für Wildtierkunde und Ökologie (vetmeduni vienna) hat anlässlich der 

jährlichen Fuchsbaujagd im Bezirk Gänserndorf bei zahlreichen untersuchten Füchsen den 

Fuchsbandwurm nachgewiesen. 

Der Fuchsbandwurm (Echinococcus multilocularis) parasitiert vor allem bei Füchsen, wobei dieser 

Wurm als Zwischenwirt auch bei Haushunden und Hauskatzen vorkommen kann.  

Der Fuchsbandwurm ist der Auslöser einer lebensgefährlichen Wurmerkrankung des 

Menschen. Die Übertragung auf den Menschen ist nicht eindeutig geklärt.  70% der gemeldeten 

Fälle sind Hunde- oder Katzenbesitzer!  Anstecken kann man sich auch, indem man mit Kot 

kontaminierte Erde, Gras, Pflanzen oder Schuhsohlen berührt und später die Finger zum Mund führt. 

Die Bandwurmlarven befallen vor allem die Leber und wachsen dort wie ein Tumor zu einem 

schwammartigen Gewebe heran. 
 

Nicht nur die Parasitenerkrankung grassiert, sondern auch die Staupe und die Räude.  

Staupe und Räude können leicht auf den Hund übertragen werden.  

Vorbeugend sollten Hundehalter daher ihre Hunde an die Leine nehmen.  

 

Bei der Staupe handelt es sich um eine Virusinfektion, die von Wildtieren wie Fuchs, Marder, 

Dachs, Waschbär und anderen übertragen wird. Da die erkrankten Wildtiere ihre natürliche Scheu 

verlieren, sind freilaufende Hunde besonders gefährdet, wenn sie in Kontakt zu ihnen kommen. 

Besteht kein ausreichender Impfschutz, verläuft die Krankheit oft tödlich oder kann schwere 

http://www.internisten-im-netz.de/de_ansteckung-risikofaktoren_1424.html


gesundheitliche Folgeschäden hinterlassen.  

Da die Krankheitserreger oft auch auf dem toten Tier tagelang weiterleben, sollten Hunde an der 

Leine geführt werden. Das zufällige Beschnuppern eines toten Fuchses oder Wiesels könnte bereits 

für eine Übertragung ausreichen. Bekommt der Hund Fieber, frisst nicht mehr wie gewohnt oder ist 

er matt, könnte eine Staupeinfektion vorliegen und es kann zu spät für eine Behandlung sein.  

 

Die Räude ist eine hochansteckende Hautkrankheit, die von der Räudemilbe übertragen wird. 
 

Leinen Sie daher in Ihrem Interesse Ihre Hunde im Freiland an! 

 

 
 

Präventionstipps bei Hauseinbrüchen 
 

Jährlich werden in Österreich rund 17.000 Einbrüche in Wohnungen und Wohnhäuser 

angezeigt. Um einen Einbruch in Ihr Eigenheim zu erschweren, beachten Sie bitte 

folgende Hinweise: 

 

- Schließen Sie alle Fenster (nicht kippen), versperren Sie alle Türen. 

- Aktivieren Sie die Alarmanlage, falls vorhanden 

- Verwenden Sie Zeitschaltuhren für Innenbeleuchtung. 

- Verwenden Sie bei Abwesenheit einen sogenannten Fake TV (Fernsehsimulator). 

- Aktivieren Sie eine eventuell vorhandene Außenbeleuchtung. 

- Halten Sie vorhandene Außensteckdosen stromfrei. 

- Räumen Sie Auf- und Einstiegshilfen (wie Leitern und Ähnliches) weg. 

- Sorgen Sie bei längerer Abwesenheit für einen "bewohnten Eindruck" (Postkasten leeren,    

   Zeitungsabo abbestellen, Schnee räumen lassen). 

- Hinterlassen Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit in Sozialen Medien, Anrufbeantworter,   

   Mailbox. 

- Halten Sie Kontakt mit Ihren Nachbarn. 

 

Wenn Sie nach Hause kommen und feststellen, dass eingebrochen wurde, ist es wichtig, richtig zu 

reagieren, um das Einschreiten der Polizei zu erleichtern: 

- Bewahren Sie Ruhe und rufen Sie sofort die Polizei unter 133. 

- Betreten Sie das Haus oder die Wohnung nicht, sondern warten sie auf der Straße auf            

  die Polizei. 
 

 

Neue Installation im Kunstraum Weikendorf  

am Samstag, 30. April 2016. 

Wir laden herzlich ein zur Eröffnung der Ausstellung 

building a region / eine Region bauen von Benjamin Hirte 

Beginn: 16.00 Uhr  

Kunstgespräch mit Benjamin Hirte: Sonntag, 19. Juni 2016 um 16 Uhr im 

Kunstraum Weikendorf 

 
Grabstellen neu zu vergeben 
Am Friedhof Weikendorf besteht die Möglichkeit, eine bestehende Gruft neu zu vergeben. 

Mehrere Erdgrabstellen sind am Tallesbrunner Friedhof zu vergeben.  Alle Grabanlagen 

besitzen bestehende Aufbauten, die kostenlos übernommen werden können. 

Interessierte können sich bei Frau Huber, Tel. 02282/ 2218-11 am Gemeindeamt melden.  



Bauschuttablagerung auf Güterweg 
In der vorletzten Woche wurde in der KG Dörfles, in der Nähe des Hahn-Kreuzes der Güterweg von 

Tallesbrunn nach Prottes mit 

Sperrholz, Sägespänen, 

Ziegel, Beton usw. 

verunreinigt. Mittlerweile 

wurde die illegale 

Ablagerung von 

Ortsvorsteher Werner Huber 

entfernt und in die Deponie 

Stripfing gebracht.  

Leider kommt es immer 

öfters vor, dass Bauschutt, 

Sperrmüll usw. neben 

Feldwegen einfach entsorgt 

werden, aber direkt auf 

einer Straße ist neu! 

Um solche Entsorgungen in 

Zukunft zu verhindern, 

ersuchen wir die 

Bevölkerung um vermehrte 

Aufmerksamkeit. Bitte 

melden Sie zweckdienliche 

Beobachtungen sofort der Polizei.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wer könne der Entsorger sein?? Wir bitten um Hinweise!  
 

 
 

 

Ostereiersuchen der Kinderfreunde Weikendorf  

 am 26.03.2016.  

 WO: Spielplatz am Blumenweg 

 Beginn: 15:00 Uhr 
Das Ostereiersuchen findet bei jedem Wetter statt. 

 
 



 

  Die Spiele des SV Stripfing/Weiden  
  
 

  

 
 

 
 

Der SV Stripfing/Weiden freut sich auf Ihr Kommen! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



Die Spiele des ATSV Weikendorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 Spielplan Meisterschaft U11 (Jugend) 
 

  So. 10.04.   Weikendorf : Haringsee (B)  11:00 

  Sa. 16.04.  Großengersdorf : Weikendorf 15:00 

  So. 24.04.  Weikendorf : Hausbrunn  11:00 

  Sa. 30.04.  Haringsee (A) : Weikendorf  13:00 

  So. 16.05.  Turnier in Weikendorf  13:00 

  Mo. 22.05.  Haringsee (B) : Weikendorf  11:00 

  So. 29.05.  Weikendorf : Großengersdorf 11:00 

  So. 05.06.  Hausbrunn : Weikendorf  16:30 

  So. 12.06.  Weikendorf : Haringsee  14:00 
 

 



Statistik Austria - SILC-Erhebung  
 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die 

Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und 

Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische 

Entscheidungen.  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 

Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 

Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 

sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen 

Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria 

beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2016 mit den 

Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 

vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. 

Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 

befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon 

einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 

Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer 

ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen 

Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 

Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche 

Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

 

Haushaltsgeräte im Energie-Check: Tipps zum Energie sparen 
 

Kühlschrank, Waschmaschine, Geschirrspüler, Kaffeemaschine - die Liste der praktischen 

Helfer im Haushalt ist lang. In den letzten Jahren hat sich deren Energieverbrauch 

minimiert. Konsumenten achten beim Neukauf auf die Energieeffizienzklassen. Doch um 

wirklich langfristig Energie zu sparen sollten die Haushaltgeräte entsprechend gepflegt 

und im täglichen Gebrauch energieeffizient genutzt werden. Erfahren Sie in unseren Tipps 

worauf Sie achten sollten!  
 

 Jedes Lebensmittel wird bei einer anderen Temperatur optimal gekühlt. Lagern Sie darum die 

Lebensmittel den Klimazonen Ihres Kühlschrankes entsprechend. Beachten Sie: Warme Luft steigt 

auch im Kühlschrank nach oben!  

 Lassen Sie Speisen abkühlen, bevor Sie diese zur Aufbewahrung in den Kühlschrank stellen. Sind 

sie noch heiß oder warm, muss der Kühlschrank zusätzliche Energie aufbringen, um diese 

abzukühlen.  

 Eine Eisschicht an der Rückwand des Kühlschrankes führt zur verminderten Leistung der 

Kühlelemente. Tauen Sie Ihren Kühlschrank regelmäßig ab und kontrollieren Sie die eingestellte 

Temperatur. Der ideale Temperaturbereich liegt zwischen +5°C  und +7°C. 

 Wer kennt das nicht - die Kaffeemaschine ist wieder einmal verkalkt und der Kaffee schmeckt 

bitter. Regelmäßige Entkalkung des Gerätes schützt vor erhöhtem Energieverbrauch. Denn verkalkte 

Leitungen im Gerät erwärmen das Wasser langsamer!  

 Um Energieverlust zu vermeiden, sollten Sie immer den passenden Deckel zum Topf verwenden. 

Schalten Sie lieber eine Stufe kleiner ein, aber kochen Sie dafür immer mit Deckel. So sparen Sie bis 

zu 70% Energie ein.  

 Der Herd benötigt 1/5 weniger Strom als der Backofen. Nutzen Sie darum möglichst die Herdplatte 

anstelle des Backofens. Erwägen Sie bei einem Neukauf energiesparende Induktionskochfelder oder 

Glaskeramikkochplatten. Das spart bis zu 45 Euro pro Jahr Strom. Herde mit Glaskeramikplatten 

kann man schon vor Ende der Kochzeit abdrehen und die wertvolle Restwärme nutzen. Wichtig ist 

hierbei, dass der Topf und das Kochfeld den gleichen Durchmesser haben, um einen Energieverlust 

zu vermeiden.  

 Verwenden Sie den Energiesparmodus bei Waschmaschinen und verzichten Sie wenn möglich auf 

die Vorwäsche. Hohe Temperaturen sind heutzutage aufgrund der modernen Waschmittel nicht mehr 

nötig. Wichtig: Beladen Sie die Waschtrommel immer voll. Eine zur Hälfte gefüllte Trommel benötigt 

dieselbe Menge an Strom! 

 



Der RTR Netztest – siehe Folder – 

ermöglicht es Ihnen die Qualität ihrer 

Breitbandversorgung zu testen und 

kann eine Grundlage Ihrer Beurteilung 

sein. Sollten sich Bürger bei Ihnen über 

„das schlechte Internet“ beschweren, 

bitten wir Sie, den RTR Netztest zu 

empfehlen. Alle Telekomanbieter 

akzeptieren die Ergebnisse dieses 

unabhängigen Tests. Die konkreten 

Beschwerden mit den Ergebnissen des 

Tests sollten dann von ihren Bürgern an 

ihren Telekom Vertragspartner gesendet 

werden.   

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das ARCHIV WEIKENDORF  



 

Ausstellung: „ARCHÄOLOGIE IN UND UM WEIKENDORF“ 
 

Eröffnung am 2. April um 19 Uhr 

 im Veranstaltungssaal Weikendorf, Bahnstraße 2 

 

Geöffnet auch am 3. April und 10. April zwischen 15 und 17 Uhr 

Weitere Öffnungstermine werden noch bekanntgemacht bzw. sind gegen 

telefonische Voranmeldung 0699 11 31 90 70 Besichtigung möglich. 
 

Im Rahmen der Ausstellung werden Funde aus einem Grabhügel in Dörfles sowie aus 

Siedlungen der Hallstattzeit, der Kelten, der Germanen und der 

Slawen aus der Umgebung von Weikendorf erstmals der Öffentlichkeit 

präsentiert. Es handelt sich um Keramikmaterial, das anlässlich der 

ARCHÄOLOGISCHEN LANDESAUFNAHME geborgen wurde. Pläne und 

Beschreibungen sollen dem Besucher den Zugang zur Ur- und 

Frühgeschichte des Weinviertels erleichtern, sowie den Kenntnisstand der 

Siedlungsarchäologie dokumentieren. 
 

Die Ausstellung wird dankenswerter Weise von Herrn Hermann Schwammenhöfer aus 

Spannberg für das Archiv Weikendorf zusammengestellt und wissenschaftlich betreut. 

 
 

           1 1.   W a n d e r t a g 
 

     i n    S t r i p f i n g 
 

 am Montag, den 28. März 2016 
 

Start:   ab 13:00 Uhr  bei der Halle von 

Manfred Brandhuber 
 

S  c  h  i  e  ß  k  i  n  o 
 

B e w e r b   m i t   P r e i s e n 

ca. 19:00 Uhr Verlosung wertvoller Preise 
 

 „Gemütlicher Ausklang“ mit den „Polkafreunden“. 
 

Traktor 
 

Oldtimer 
 

Schau 
 

 

Für Speis und Trank sorgt die Jagdgesellschaft Stripfing.  

Volksbank-MIKE-Hüpfburg    f ü r   d i e   K i n d e r. 
 

Auf Ihre Teilnahme freut sich die Jagdgesellschaft Stripfing. 

 



Die Bürgermeister der Marchfeldgemeinden bitten um Ihre 
Mithilfe!  
 
Wir fordern einen raschen Baubeginn der S1 und S8! 
 

Daher findet am Dienstag, 12. April 2016, um 09.30 Uhr vor dem 

Bundeskanzleramt am Ballhausplatz in Wien, vor Beginn des Ministerrates, eine 
Kundgebung statt. 

Unser Ziel ist es, ein gemeinsames und deutliches Zeichen aus der Region zu 
setzen!  

Es geht um das Wohlbefinden der Menschen im Bezirk Gänserndorf, um 

Arbeitsplätze, die Erleichterung für unsere Pendler und um die Sicherung des 
Wirtschaftsstandortes Marchfeld! 
 

Bitte nehmen Sie an dieser Kundgebung teil! 

 

 

 

 

EIN FROHES OSTERFEST 
 

WÜNSCHEN  
 

DER BÜRGERMEISTER, 

 

DIE ORTSVORSTEHER, 
 

DIE GEMEINDERÄTE 
 

UND DIE  
 

GEMEINDEBEDIENSTETEN.  


